
Protokoll.AStA-Sitzung 12.4.77 ;

anwesend: Klaus, Whomas -, Matthias

Gabi F., Klaus H.,'Reinhold.

1. rds/Internatiönale Studentenausweise
Klaus schreibt bis Freitag .'einen Flugblattentwürf -fürdies Them

2. Bei der Daueryermietung des Busses'in den Sommersemester­
ferien muß dringend darauf geaehtetxx werden,, daß der 3us 
kostendeckend fährt. Deswegen kann,.von einer Kilometerbeschrän 
kung oder einer; Pauschalmindestberechnung nicht abgesehen 
werden. Der Mieter soll sich nochmals mit Gerhard zusammen­
setzen und versuchen, eine Lösung zu finden .

3. FSV-Plenüm , -
Das Plenum findet am Freitag um 14.00 Uhr sta.it. Als wichtige 
Themen stehen an.: Mensafrage, wobei wenn möglich die Studen­
tenvertreter im Stuwe-Vorstand mitdiskutieren ümd berichten 
sollten,1 dazu Aktionsplänung für das Sommersemester. Hierzu 
bereitet der AStA die auf der vds-mv beschlossenen Aktionen 
als Material vor. Eventuell hessenspezifische Aktionen könn­
ten sich zudem aus der Prüfungsordnungsproblematik und einer 
Amtsenthebung des Giessener Uniastas ergeben.

4. Wub
Thenen: vds-mv Hierzu soll versucht werden, eine gemeinsame 
Erklärung des AStA herauszugeben, an den Punkten,, wo Dissens 
besteht, soll der dann herausgestellt werden. Auf jeden Fall 
soll vermieden werden, zwei verschiedene Berichte zu geben. 
Thomas, Matthias und Klaus treffen sich Freitag zur Vorbespre­
chung des Artikels.
Schlosskeller: Hierzu sollen Werner und Karin was schreiben. 
Zusätzliche Tehemen: Amtsenthebung Giessen etc.
Bis zur nächsten AStA-Sitzung am 2o.‘f. sollen alle Artikel . 
vorliegen und dann besprochen werden. Erscheinen soll die 
Wub anfang Mai.

5. .^chloßkeller
Klaus sah,sich'außerstande eine engagierte fundierte Presse- 
Erklärung zu schreiben, da er nicht so in dem Komplex drin­
stecke. Er bat andere, dies zu übernehmen. Klaus ruft die •’ 
Zeitungen an, damit sie zur Schloßkellereröffnung am 12.4. er­
scheinen'. • 7 -
Die Schloßkellerveranstaltungen.im .Sommersemester müssen.jetzt 
bald in Angriff genommen werden.

6. Freiabos.
Der Brieg an die FAZ soll so bald wie möglich beantwortet 
werden. In der nächsten WUB oder, sonstwie erscheinen Anzei- . 
gen-des AStA über Freiabos. Zudem sollen die Zeitungen, so­
weit doppelt, im Schloßkeller ausgelggt werden, damit sie 
endlich mehr Studenten zugänglich werden.

7. Chemie Telefon übernimmt Mathhias mit Werner.

$5.Zusammenarbeit mit Schülern (Kongreß der Jugend) soll Ver­
sieht werdsn.. Wir nehmen.,am nächster! Treffen teil. 25.4. 19.00 
AStA. (Anm. Der Stadtjugendring ist bereits informiert, den 
Stadtschülerrat übernimmt Thomas)


